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Unsere Hausordnung
Die Hausordnung trägt dazu bei, das Schulleben für alle Beteiligten

in einer guten Atmosphäre und an einem geschützten Ort zu ermöglichen.
Die Zusammenarbeit innerhalb und außerhalb des Unterrichtes

wird durch unsere Regeln erleichtert.

Die gesamte Schulgemeinschaft verständigt sich auf unsere vier gemeinsamen 
Grundwerte, die geachtet und gelebt werden:

Wertschätzung
Höflichkeit

Toleranz
Respekt

1. So geht’s 

1.1 Wir verhalten uns alle so, dass der Unterricht nicht gestört wird.

1.2 Wir folgen den Anordnungen Aufsicht führender Personen (Lehrkräfte, 
Sekretärinnen, Hausmeister, SV-Beauftragte, Busbegleiter).

2. Dazu beachten wir!

2.1 Das Verlassen des Schulgeländes ist während der Unterrichtszeiten (auch während 
der Pausen) den Schülern der Klassenstufen 5 bis 10 nur mit Erlaubnis einer 
Lehrkraft gestattet.

2.2 Bei vorzeitigem Unterrichtsschluss dürfen die Schüler der Klassenstufen 5 bis 8 das 
Schulgelände nur verlassen, wenn eine schriftliche Erlaubnis der 
Erziehungsberechtigten vorliegt. #Stadterlaubnis

2.3 Kontakt mit schulfremden Personen ist während der Schulzeit nur mit Erlaubnis 
einer Lehrkraft gestattet.

2.4 Die Nutzung von privaten elektronischen Geräten (Handys, Smartphones, 
Smartwatches, Kopfhörer) und Spielgeräten ist ohne Genehmigung der Lehrer 
untersagt. #MedienMerkblatt

2.5 Spucken und Kaugummikauen sind untersagt.

2.6 Das Mitbringen und der Konsum von Zigaretten, E-Zigaretten, Vapes, Shishas, 
Joints, Drogen, Energydrinks und alkoholischen Getränken ist verboten.

2.7 In der Schule als auch bei schulischen Veranstaltungen ist angemessene und nicht 
zu freizügige Kleidung tragen. Das Tragen von Kapuzen und Mützen ist während des 
Unterrichts untersagt. #Kleiderordnung



2.8 Verbale und körperliche Gewalt akzeptieren wir nicht.

2.9 Das Mitführen von Waffen und gefährlichen Gegenständen ist verboten.

2.10 Die Nutzung von Fahrgeräten aller Art ist auf dem Schulgelände nicht gestattet. Sie 
werden in den dafür vorgesehenen Abstellmöglichkeiten geparkt.

2.11 Ballspiele sind auf dem Innenhof verboten.

2.12 Das Betreten der Wiese ist bei regnerischem Wetter untersagt.

2.12. Schneeballwerfen und das Anlegen von rutschigen Eisflächen sind verboten.

2.13 Das Verteilen von nicht genehmigten Werbemitteln, kommerziellen Angeboten, 
Warenproben und Informationsschriften jeglicher Art ist auf dem Schulgelände 
untersagt.

3. Mach mit!

3.1 Wir halten das gesamte Schulgelände sauber und entsorgen Abfälle in den 
jeweiligen Abfallbehältern. 

3.2 Wir suchen die unserer Klassenstufe zugeordnete Toilette in den großen Pausen 
auf. Toilettengänge während des Unterrichts sind zu vermeiden. In den Toiletten ist 
auf Sauberkeit zu achten. Das Händewaschen ist selbstverständlich. Die Toiletten 
sind keine Aufenthaltsräume.

3.3 Wir verursachen keine Beschädigungen am Schulgebäude, an 
Einrichtungsgegenständen oder technischen Geräten. Schäden melden wir sofort.

3.4 Vor der ersten Stunde und am Ende der großen Pausen geht jeder Schüler zum 
Aufstellpunkt seiner Klasse.

3.5 Der Aufenthalt im Schulgebäude ist während der großen Pausen nicht gestattet. 
Ausnahme: Zu Beginn der Pause darf die Schülerbücherei und zum Kauf von 
Speisen der Mensakiosk besucht werden.

3.6 Raumwechsel sind leise zu gestalten.

3.7 Unterrichtsmaterialien sind zu Beginn der Stunde bereit zu legen. 

3.8 Besucher und Gäste unserer Schule melden sich umgehend im Sekretariat an.

4. FürOberstufenSchüler

4.1 Der Fachoberschule steht als Aufenthaltsraum (während der Freistunden und 
Pausen) das Bistro zur Verfügung. Dort ist die Nutzung privater elektronischer 
Geräte erlaubt.

4.2 Beim Rauchen außerhalb des Schulgeländes nehmen wir Rücksicht auf jüngere 
Schüler, indem wir nicht in deren Sichtbereich rauchen.



MedienMerkblatt
Kommunikationsmedien wie z.B. Handys, Tablets, Kopfhörer, 
Smartwatches usw. benutze ich während des Unterrichts nur 
mit Erlaubnis der Lehrkraft für unterrichtsrelevante Zwecke. 

Ansonsten schalte ich diese aus/stumm/lautlos und
packe sie weg, damit sie den Unterricht nicht stören

und mich nicht ablenken können.
Für die Tabletnutzung gelten unsere speziellen Tabletregeln.

Das bedeutet für mich konkret:

• Fotos, Videos und Audiomitschnitte von Personen sind grundsätzlich nicht erlaubt.
Daher filme und fotografiere ich nicht in der Schule, weder in den 
Schulgebäuden noch auf dem Pausenhof, es sei denn mit ausdrücklicher 
Erlaubnis der Lehrkraft.

• Da Handys, Tablets und Smartwatches in der Regel nicht als Hilfsmittel zugelassen 
sind, packe ich sie bei Leistungsüberprüfungen in die Schultasche.

• Auch in der Mittagspause der GTS gelten diese Regelungen.

• Niemand muss immer erreichbar sein. Daher führe ich auf dem Schulgelände 
keine Telefonate. In begründeten Ausnahmefällen kann meine Lehrkraft mir ein 
Telefonat erlauben, z.B. bei vorzeitigem Unterrichtsende.

• Auch bei der Kommunikation mit digitalen Medien gelten die gängigen 
Umgangsformen. Daher beleidige, bedrohe, belästige ich auch digital 
niemanden und stellen keine Personen bloß (=Cybermobbing), sondern stehe 
betroffenen Mitschülern zur Seite.

• Medien können unsittlichen, verrohend wirkenden oder zu Gewalttätigkeit, 
Verbrechen oder Fremdenfeindlichkeit aufstachelnden Inhalt besitzen. Solche 
Inhalte sind für Kinder und Jugendliche nicht geeignet und daher gesetzlich 
verboten. Ich schaue mir diese nicht an und gebe sie auch nicht weiter. Sonst 
muss ich mit schulischen Maßnahmen rechnen.

• In einigen Fällen ist es für Kinder und Jugendliche besser, Medien während der 
Schulzeit möglichst gar nicht zu benutzen. Dies gilt besonders dann, wenn sie sich 
nicht an die geltenden Regeln halten. Daher ist mir klar, dass mir die hier 
eingeräumten Rechte auch entzogen werden können. (Einzug des Geräts bis zum 
Unterrichtsende)

• Die Schule kann keine Haftung für private Geräte übernehmen. Ich bin daher 
selbst verantwortlich für die Geräte, die ich mitbringe.
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Tabletregeln

Ich lasse mein Tablet 

während der Pausen und 

vor dem Unterricht im 

Schulranzen.

Ich benutze das Tablet nur, 

wenn mich meine Lehrkraft 

dazu auffordert.

Ich lege mein Tablet zu 

Beginn der Stunde 

geschlossen auf den Tisch.

Ich nutze nur Apps,

die ich zur Erledigung der 

Aufgabe verwenden soll.

Ich ändere und lösche 

nichts auf den

Tablets anderer.

Ich achte darauf,

dass mein Tablet/Stift 

immer aufgeladen ist.

Ich mache

Fotos/Tonaufnahmen

nur mit Erlaubnis

der Lehrkraft.

Ich versende

Nachrichten/Dokumente 

nur mit Erlaubnis

der Lehrkraft.

Ich gehe vorsichtig mit meinem Tablet um.

Ich belasse das Tablet in 

seinem Originalzustand 

(auch Einstellungen)

LAACHER-SEE-SCHULE
REALSCHULE PLUS UND FACHOBERSCHULE MENDIG 



Kleiderordnung
Unser Zeichen gegen

versteckte extremistische Symbole und provozierende Kleidung

Es ist uns bewusst, dass z. B. rechtsradikale Aktivitäten, die noch vor einigen Jahren
Widerstand hervorgerufen haben, z. Zt. gerade über die Mode- und
Schmuckszene so in das deutsche Alltagsleben integriert werden, dass der
politische Hintergrund aus dem Bewusstsein verschwindet. Auch möchten wir
dafür sensibilisieren, dass es Kleidung gibt, die den Schulalltag durch ihre Aussage
oder Interpretationsmöglichkeit negativ beeinflussen kann.

Wir als Schulgemeinschaft haben daher einstimmig beschlossen, ein Zeichen zu
setzen. Um sicherzugehen, dass kein Schüler fälschlicherweise der rechten Szene
zugeordnet wird, weil vielleicht unbewusst entsprechende Kleidung getragen
wird, sind bei uns Kleidungsstücke, die dem rechten Spektrum zuzurechnende
Bekleidungsteile beinhalten oder auch den Eindruck einer solchen Beeinflussung
erwecken, verboten. Als Beispiele (ohne Anspruch auf Vollständigkeit!) seien hier
Aufdrucke von Thor Steinar, Eric and Sons, Anschlaghämmer, Ansgar Aryan,
Consdaple und Pitbull oder Runen und Zahlensymboliken genannt.

Die Lehrkräfte werden die Schülerinnen und Schüler entsprechend darauf
aufmerksam machen. Diese ziehen entweder eine Jacke darüber oder erhalten
ein neutrales T-Shirt unserer Realschule plus und FOS Mendig zum Überziehen.
Sie, als Eltern, werden dann umgehend durch den Kollegen informiert, um die
Problematik zu besprechen.

Auch provozierende Kleidung (sei es nun durch bestimmte Aufdrucke oder sehr
offenherzige und bauchfreie Kleidung) halten wir in der Schule für unangemessen.
Wir sind uns bewusst, dass Jugendliche auf dem Weg zur eigenständigen
Persönlichkeit sowohl Freiräume als auch Grenzen, innerhalb derer sie sich
orientieren können, benötigen. Dies gilt auch für die Kleidung. Nicht alles passt in
jeder Situation. Auch hier bietet das neutrale T-Shirt unserer Schule die Möglichkeit
mitzuhelfen, ein Gefühl bei den Schülerinnen und Schülern für angemessene
Kleidung in der Schule zu entwickeln.

Der Schulelternbeirat und die Schülerverwaltung unterstützen uns in diesem
Anliegen. Wenn Sie diesbezüglich weitere Informationen wünschen, wenden Sie
sich an die Klassenleitung Ihrer Kinder bzw. die Schulleitung.

Sollten Sie auf einem Elternabend mehr Informationen über versteckte rechte
Symbole wünschen, wenden Sie sich bitte ebenfalls an die Klassenleitung.
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TolletteEtikette
Unser Toilettenregeln für ein sauberes Klo

Kurze Landung:

Erledige dein Geschäft und komm zügig zurück - deine Mitschüler 

warten vielleicht schon.

Zielsicher bleiben:

Alles gehört in die Schüssel, nichts daneben – Übung macht den 

Meister!

Spuren verwischen:

Wenn du fertig bist, drück die Spülung,

bis alles verschwunden ist.

Bürsten-Power:

Nutze die Klobürste, wenn nötig. Sie ist dein bester Freund für ein 

sauberes WC.

Papier-Check:

Nimm nur so viel Klopapier, wie du wirklich brauchst.

Die Toilette ist kein Mülleimer für ganze Rollen.

Keine Kunstwerke:

Die Wände und Türen bleiben sauber – wir

schreiben lieber in Hefte als auf Kacheln.

Handwäsche ist Pflicht:

Einmal gründlich einseifen und abwaschen –

Bakterien haben hier keine Chance!

Wasserspiele ade:

Das Waschbecken ist kein Pool. Dreh den

Hahn nach dem Händewaschen immer zu.

Alles an seinen Platz:

Handtuchpapier gehört in den Mülleimer,

nicht auf den Boden oder in die Toilette.
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Staatliche Realschule plus in kooperativer Form

mit Ganztagsschule

und Fachoberschule unter Trägerschaft

des Landkreises Mayen-Koblenz

Tel.: 02652 93939-0

E-Mail: verwaltung@realschuleplus-mendig.de

www.realschuleplus-mendig.de
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